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Antragsteller*in: Rüdiger Tonojan (KV Emmendingen)

Änderungsantrag zu K3

Von Zeile 133 bis 135:
Agro-Gentechnik wollen wir weder auf unseren Tellern noch auf unseren Äckern, in unseren

Wäldern oder im Futter unserer NutztiereTiere - das gilt sowohl für hier produzierte als auch für

importierte Produkte. Deshalb nutzen wir konsequent alle landespolitischen Spielräume, um

Baden-Württemberg gentechnikfrei zu halten. 

Begründung

Auch für den klimaresistenten Umbau der Wälder dürfen wir nicht auf gentechnisch veränderte

Organismen setzen, auch wenn das immer wieder ins Gespräch kommt.

Um unsere einheimische Landwirtschaft zu schützen muss unsere Maxime der Gentechnikfreiheit

auch für Importe gelten.

Unterstützer*innen

Frank Großmann (KV Ortenau); Anna-Marie Tonojan (KV Emmendingen); Ulrike Eberius (KV

Freiburg); Philipp Appenzeller (KV Freiburg); Mira Manger (KV Emmendingen); Lucas Hohe (KV

Emmendingen); Paula Tonojan (KV Emmendingen); Karl-Heinz Trick (KV Ortenau); Jannick Frank

Roller (KV Freiburg); Dislo Benjamin Harter (KV Ortenau); Thomas Reichenbach (KV Emmendingen);

Theo Düllmann (KV Ulm)
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